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FRÜHJAHRSPUTZ 2024
Es geht wieder los!

Der Frühling steht vor der Tür und 
damit auch der bereits zur Traditi-
on gewordene Frühjahrsputz! Seit 
nunmehr 17 Jahren findet jährlich 
Niederösterreichs größte Flur-
reinigungsaktion auch im Bezirk 
Krems statt und seither haben 436 
Reinigungsaktionen stattgefun-
den. Zahlreiche Freiwillige haben 
in vielen Stunden ihre Heimatge-
meinden von Zigarettenstummeln, 

Getränkedosen und achtlos weg-
geworfenem Abfall befreit und 
damit einen wertvollen Beitrag zu 
sauberen Wiesen und Wegrän-
dern geleistet. Wir sagen DANKE 
für diesen unbezahlbaren Beitrag 
und freuen uns, wenn auch heuer 
wieder viele mitmachen! 

Weitere Infos zum 
Frühjahrsputz auf Seite 2!
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BIOTONNEN-BENÜTZER
BIOTONNEN-BENÜTZER  

erhalten 1× jährlich
erhalten 1× jährlich

eineneinen  GUTSCHEINGUTSCHEIN für für

GRATIS-KOMPOST!
GRATIS-KOMPOST!

BIOTONNENB ONU S
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KOMMENTAR
Künstliche Intelligenz…
… und die Mülltrennung. Ja, auch hier soll in 
Zukunft Hightech zum Einsatz kommen. Kon-
kret diskutieren und testen wir das automa-
tische Scannen der Inhalte der Abfallbehäl-
ter. Ziel ist es, die sogenannten „Fehlwürfe“ – 
also Material, das im Behälter nichts verloren hat 
- zu erkennen und zu dokumentieren. Beispiel 
dazu: Biomaterial in der Restmülltonne. Und so 
funktioniert´s: Der Behälter wird in den Sammel-
raum des Wagens entleert, vor dem Wegpres-
sen werden ein oder mehrere Fotos gemacht, 
die KI erkennt, was und wieviel davon biogenes 
Material ist und schon wissen wir Bescheid. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen erfolgt keine 
direkte Objektzuordnung, sondern lediglich eine 
Zusammenfassung pro Straßenzug. Ähnlich bei 
der Biotonne. Da soll die KI dann erkennen, was 
Restmüll bzw. nicht-biogenes Material ist. Da-
mit wissen wir, wie hoch der Verschmutzungs-
grad ist, und ob das gesammelte Material noch 
kompostierbar ist bzw. welche Qualitätsstufe 
das biogene Material hat. Klingt kompliziert – ist 
es auch. Die Entwicklung schreitet diesbezüg-
lich ständig voran, sodass wir die Möglichkeiten 

eines Echtzeiteinsatzes bereits 
diskutieren.
Die Qualitätsanforderungen bei 
der Mülltrennung waren schon immer hoch. 
Stoffe in der falschen Tonne waren auch schon 
immer ein Kostenfaktor bei der Verwertung. Lei-
der ist dieser Zusammenhang (saubere Samm-
lung = günstigere Verwertung) nicht Jedermann 
oder Jederfrau auch so bewusst – oder es ist 
ihnen egal. Das ist nichts Neues. Neu ist hinge-
gen, dass wir jetzt mit der künstlichen Intelligenz 
aufzeigen können, in welchen Bereichen die 
menschliche Intelligenz nicht ausreicht. Damit 
kann die ausgezeichnete Abfalltrennung, die Sie 
leisten, von den mutwillig oder unwissend agie-
renden Mitbürgern geschützt werden und öko-
logisch und ökonomisch wichtige Stoffkreisläufe 
bleiben erhalten. 

Einen schönen Start in den Frühling 
wünscht Ihnen

Gerhard Wildpert
Geschäftsführer GV Krems
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FRÜHJAHRSPUTZ
Es geht wieder los!

Melden Sie sich auf unserer Home-
page für das orange Frühjahrs-
putz-Package an: Sammelsäcke, 
Warnwesten und Handschuhe 
gibt es sowohl für Erwachsene 
als auch für Kinder (so lange der 
Vorrat reicht). Und nehmen Sie 
am Gewinnspiel teil: Wir verlosen 
unter allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, die bis Ende April 
2024 ein Foto ihrer Sammelaktion 
hochladen, drei regionale Gewinn-
pakete bestehend aus Obstbäu-
men der Gartenbauschule Lang-
enlois und Bio-Komposterde aus 
der Kompostanlage Langenlois. 

Gelb passt perfekt zu orange!

Die meisten Abfälle, die bei einem 
Frühjahrsputz gesammelt werden, 
gehören in den Gelben Sack: PET-
Flaschen, Getränkedosen oder 
Kunststoffverpackungen von Le-
bensmitteln. Gewissenhafte Müll-
sammlerinnen und Müllsammler 
können daher auch gerne dual 
sammeln und zum orangen Sam-
melsack einen Gelben Sack mit auf 
ihren Weg nehmen. Damit kann 
Mülltrennung auch beim Früh-
jahrsputz stattfinden! 
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WSZ 
ÖFFNUNGSZEITEN

WSZ LANGENLOIS 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 
8-18 Uhr

WSZ OST in Walkersdorf 
Montag, Mittwoch und 
Donnerstag 8-18 Uhr

WSZ NORD in Gföhl 
Donnerstag und Freitag 
8-18 Uhr

WSZ MAUTERN 
Montag, Mittwoch und Freitag 
8-18 Uhr

WSZ SÜD in Theiß 
Dienstag und Donnerstag  
8-18 Uhr

WSZ MITTE in Stratzing 
Mittwoch 8-18 Uhr

WSZ SENFTENBERG 
jeden 2. Donnerstag 
(ungerade KW) 8-18 Uhr

WSZ PAUDORF 
Dienstag 8-18 Uhr

WSZ SCHÖNBERG 
Donnerstag 8-18 Uhr

WSZ RASTENFELD 
Montag 8-18 Uhr

WSZ MARIA LAACH 
jeden 2. Dienstag 
(ungerade KW) 13-18 Uhr

WSZ ROSSATZ-ARNSDORF 
jeden 2. Dienstag (gerade KW) 
8-18 Uhr

WSZ WEINZIERL/WALDE 
Donnerstag 8-18 Uhr

WSZ SANKT LEONHARD 
jeden 2. Donnerstag 
(gerade KW) 8-18 Uhr

WSZ MÜHLDORF 
Montag und Mittwoch 8-18 Uhr

WSZ LICHTENAU 
Dienstag 8-18 Uhr

AKTUELLES AUS DEN WSZ
E-Zigaretten

Donut, Zuckerwatte oder Lolly-
pop – das sind nicht nur beliebte 
Süßigkeiten, sondern auch Ge-
schmacksrichtungen von E-Zi-
garetten und Ver-
dampfern in bun-
ten Verpackungen. 
Sie sind der Grund 
dafür, dass immer 
mehr junge Men-
schen zu E-Zigaret-
ten greifen. Egal ob 
in der Einweg- oder 
Mehrweg-Variante 
enthalten sie Lithi-
um Akkus, die eine 
akute Brandge-
fahrenquelle dar-
stellen. Sie dürfen 

daher keinesfalls im Restmüll ent-
sorgt werden, sondern gehören in 
die Elektroaltgeräte-Sammlung 
ins WSZ. 

Kaffee- und Teekapselsammlung 
im WSZ geht weiter

Der Bezirk Krems war Teil des Pi-
lotprojekts zur Sammlung von ge-
brauchten Kaffee- und Teekap-

seln. Nach 5 Monaten ist die Bilanz 
mit 1.400 Kilo gesammelten Kap-
seln erfreulich und Grund genug, 

die Sammlung auch weiterhin wie 
bisher umzusetzen. Die Kapseln 
aus Kunststoff oder Metall kom-
men damit auf den richtigen Ent-
sorgungsweg und Wertstoffe blei-
ben länger im Kreislauf. 

Karfreitag, 29. März: Folgende WSZ 

regulär von 8 bis 18 Uhr geöffnet:

••  WSZ Langenlois

••  WSZ Nord in Gföhl

••  WSZ Mautern
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JAHRESBILANZ 2023
Abfallwirtschaft

Die Abfallmengen haben sich nach 
den Pandemiejahren wieder auf 
stabilem Niveau eingependelt. 
Die größten Änderungen zum Vor-
jahr fanden 2023 im Bereich des 

Restmülls und Gelben Sacks statt. 
8  Kilogramm weniger Rest- und 
Sperrmüll sammelte jede Bürge-
rin und jeder Bürger, im Gegen-
zug verdoppelte sich die Sam-

melmenge im Gelben Sack von 13 
auf 26 Kilogramm pro Kopf. Nach 
einem Jahr „Ab ins Gelbe!“ sehen 
die Zahlen im Detail folgender- 
maßen aus: 

2022 2023 Änderung Anmerkung

Gelber Sack 487.420 kg 1.503.340 kg + 1.015.920 kg 
(+ 208,43%)

Sammelumstellung ab 
Jänner 2023

Metallverpackungen 236.170 kg – – Keine getrennte Sammlung 
seit Sammelumstellung im 
Jänner 2023 (Gelber Sack)

WSZ (Folien, Kanister, 
Verpackungsstyropor, 
Getränkeverbundkartons)

295.233 kg 251.113 kg - 44.120 kg 
(- 14,94%)

Tipp: Größere Abfallmengen 
weiterhin ins WSZ bringen!

GESAMT 1.018.823 kg 1.754.453 kg + 735.630 kg 
(+ 72,20%)

Restmüll 6.397.570 kg 6.020.560 kg - 377.010 kg 
(- 5,89%)

655 Kilo pro Kopf im Jahr 2023 
(37.000 Tonnen gesamt)

Restmüll Biomüll Alt-
papier

Gelber 
Sack

Altglas WSZ* Sonstige

 6.000 Tonnen  6.000 Tonnen  2.900 Tonnen  1.500 Tonnen  2.000 Tonnen  18.500 Tonnen  100 Tonnen

106 kg 106 kg 52 kg 26 kg 35 kg 328 kg 2 kg

* Detailmengen siehe Seite 5

Praktischer Sackständer 

um € 78,– im WSZ oder 

Verbandsbüro erhältlich!
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328 Kilo pro Kopf im Jahr 2023 ins WSZ gebracht (18.500 Tonnen gesamt)

JAHRESBILANZ 2023
Wertstoffsammelzentren

Die gemeindeübergreifenden Sammelzentren wer-
den seit Jahren konstant gut genutzt. Durchschnitt-
lich erfolgt an den Öffnungstagen alle 3 Minuten 
eine Einfahrt in eines der 16 WSZ im Bezirk Krems. 
Die Abfälle werden in 45 unterschiedlichen Abfall-
arten getrennt gesammelt.

Top-WSZ-Nutzer 2023

Die Einwohner der Marktgemeinden Stratzing und 
Mühldorf nutzten mit 6,2 Besuchen im Jahr 2023 
die Sammelzentren am häufigsten. Durchschnittlich 
fuhren die Bewohnerinnen und Bewohner des Be-
zirkes Krems 4,6-mal in ein WSZ.

Preisliste WSZ 2024 Preise inkl. MwSt.

Gewerbliche Kühl- und Klimageräte/Stk. € 71,50
Altöl je Liter € 1,10 
Ölfilter/Stk. € 3,30 
Reifen ohne Felge Ø 0-80 cm/Stk. € 4,40 
Reifen ohne Felge Ø 80-150 cm/Stk. € 30,25 
Reifen ohne Felge Ø 150 cm/Stk. € 48,40 
Reifen mit Felge Ø 0-80 cm/Stk. € 8,80 
Reifen mit Felge Ø 80-150 cm/Stk. € 48,40 
Reifen mit Felge Ø 150 cm/Stk. € 72,60 
Restmüll/100 l € 11,00 
Restmüll/60 l € 7,70 
Restmüll/m³ € 110,00 
Bauschutt/100 l € 6,00 
Sperrmüll (Gewerbe u. Hausräumungen)/m³ € 57,20 
Fenster und Windschutzscheibe/Stk. 
(> 0,5 m – max. Kantenlänge) € 7,15 

Silofolien/m³ € 9,90 
Dämm- und Isolierstoffe inkl. XPS + KMF/100 l € 9,90 
Problemstoffe (Gewerbe)/kg € 2,75 

Fakten & Statistik 2023
•	•	 16 WSZ im Bezirk
•	•	 1.134 Öffnungstage
•	•	 11.200 Stunden geöffnet
•	•	 200.000 Anlieferungen
•	•	 174 Besuche pro Tag
•	•	 18 Besuche pro Stunde

Besucherranking 2023
1.	 WSZ Langenlois 38.600 Anlieferungen
2.	WSZ Mautern 36.300 Anlieferungen
3.	WSZ OST Walkersdorf 25.800 Anlieferungen

WSZ Öffnungs-
zeiten 2024
auf einen Blick

8.480 Tonnen

800 Tonnen

1.800 Tonnen

1.360 Tonnen

1.100 Tonnen

4.580 Tonnen

*Holz, Silofolien, Hartkunststoffe, Bauschutt, Baubrand, Altreifen

250 Tonnen

130 Tonnen

Problemstoffe & E-Schrott 14 kg

Sperrmüll 32 kg

Eisen 25 kg

Grünschnitt 150 kg

Kartonagen 20 kg

Folien, Kanister, Styropor und Tetra Pak 4 kg

Altkleider 2 kg

Sonstige*  81 kg
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Das große zweite Standbein des 
GV Krems ist der Bereich Abgaben 
und Dienstleistungen. Neben den 
Abfallgebühren heben wir auch  
Grundsteuer, Kanal- und Was-
sergebühren, Kommunalsteuer, 

Nächtigungstaxe und Seuchen-
vorsorge für Mitgliedsgemeinden 
ein. Diese Einnahmen werden ab-
züglich eines Bearbeitungsent-
gelts an die jeweiligen Gemeinden 
weitergegeben.

Auch Dienstleistungen wie 
die Tätigkeit eines Bau-
sachverständigen oder die 
Grundstücksvermessung 
als Berechnungsbasis für 
Kanal- und Wassergebüh-
ren oder Lohnverrechnung 
sind Aufgabengebiete des 
GV Krems.
Hier ein paar Zahlen und 
Fakten aus diesen Aufga-
benfeldern.

800
Sachverständigen-

gutachten in 
Bauverfahren

360
Flächenerhebungen 

zur Berechnung 
der Kanal- und 

Wassergebühren

750
Lohnkonten 

im 
Gemeindedienst

Anzahl der Dienstleistungen

Jährliche Bilanzsumme

28 Millionen Euro

Wussten Sie, dass …

…	im Jahr 2023 758.307 m³ 
Wasser und 6.121 Wasser- 
zähler vom GV Krems 
abgerechnet wurden?

…	über 1,9 Millionen m² 
Kanalfläche vom GV Krems 
verrechnet werden?

…	durchschnittlich pro Jahr 
150 Exekutionen und 
Insolvenzverfahren bzw. 
Schuldnerregulierungen 
vom GV Krems durchgeführt 
werden?

Anzahl an Akten im Abgabenbereich

7,5 Mio. Euro

4 Mio. Euro

6,4 Mio. Euro

7 Mio. Euro

400.000 Euro

JAHRESBILANZ 2023
Abgaben & Dienstleistungen

Kommunalsteuer und Nächtigungstaxe 
(Selbstbemessungsabgaben) 	 3.700

Grundsteuer A + B 	 44.400

Abfall 	 56.600

Kanal- und Wassergebühren 	 17.000

Seuchenvorsorgeabgabe 	 21.500

Verwaltungsakte gesamt 	 143.200
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ALTKLEIDERSAMMLUNG IM WSZ
Nachhaltig und sozial – geht das?

Wer kennt das nicht: der Kleider-
kasten ist voll und trotzdem findet 
man nichts zum Anziehen! So geht 
es den meisten Österreicherinnen 
und Österreichern, denn rund die 
Hälfte der Kleidung, die zu Hause 
im Kasten hängt, wird kaum bis 
gar nicht getragen. Da wir durch-
schnittlich fast 800 Euro für neue 
Kleidung im Jahr ausgeben, muss 
ab und an auch wieder Platz ge-
schaffen werden für Neues. Der 
richtige Weg im Bezirk Krems für 
diese Bekleidung ist nicht die Rest-
mülltonne, sondern ein Altkleider-
container in einem unserer 16 WSZ.

Die rund 130 Tonnen pro Jahr wer-
den regelmäßig von Öpula, einem 
österreichischen Unternehmen 
im Auftrag von Kolping (eine der 
größten Sozialeinrichtungen Ös-
terreichs), entleert. Die Ware wird 
in Groß Enzersdorf grob sortiert 
und der darin falsch entsorgte 
Abfall entfernt. Zur genauen Sor-
tierung werden die Altkleider nach 
Italien, Deutschland oder Ungarn 
gebracht. Rund die Hälfte der ge-
sammelten Menge ist noch trag-
bar und wird in Second-Hand-Lä-
den verkauft. Weitere 40 Prozent 
gehen in die Rohstoffindustrie 

(Putzlappen, Dämmmaterial, Au-
toindustrie) und die restlichen 10 
Prozent werden als Restmüll ent-
sorgt. 
Pro gesammelten Kilo Altkleider 
fließen Geldspenden an Kolping-
Sozialprojekte wie die Krisenun-
terbringung und Betreuung von 
Jugendlichen und Frauen (mit 
oder ohne Kinder) in Not, Arbeits-
projekte für psychisch erkrankte 
Menschen oder Wohnhäuser und 
Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung. Trotz dieser sozia-
len Komponente darf die Eigen-
verantwortung bei Bekleidung 
nicht außer Acht gelassen werden: 
Weniger Kleidungsstücke kaufen, 
länger tragen und reparieren!

Tipps, für die richtige Abgabe 
von Alttextilien im WSZ:

•	•	 Kleidung und Haushaltstextilien 
nicht lose in den Container 
werfen.

•	•	 Kostenlose Altkleidersäcke sind 
im Verbandsbüro Langenlois 
und in jedem WSZ erhältlich.

•	•	 Bitte Kleidersack mit Band 
zubinden oder zuknoten.

•	•	 Schuhe immer paarweise 
abgeben.

•   •   Keine schmutzigen Textilien 
in den Container werfen.

•   •   Noch tragfähige 
Gürtel, Hand-
taschen und 
Hüte können 
ebenso im 
Altkleidersack 
eingeworfen 
werden.

QUELLEN: 
Der Standard, 18.1.2023
Presseaussendung Kolping Österreich, 10.3.2021
Telefoninterview Geschäftsführung Öpula, 29.1.2024
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Produkte aus der Region
für die Region

  059 444 - 5730   |   www.brantner.com     

Bio-Kompost A+
Starten wir gemeinsam

in die Pflanzsaison

Abholung im BRANTNER ERDENREICH
3500 Krems-Gneixendorf, Parzelle 115

Kompost:  (max. 500 kg)

KFZ-Kennzeichen

Name

Straße | Hausnummer

PLZ  | Ort

Datum	 Unterschrift

Pro Haushalt ein Gutschein für max. 500 kg. Nur Original-Gutschein gültig. 
Nicht in bar ablösbar. Gültig bis 26. April 2024. Für alle Eigenkompostierer 
ohne Biotonne werden 62,64 Euro pro Tonne in Rechnung gestellt.

GRATISKOMPOSTAKTION
Aus der Biotonne in den Garten

Alle Biotonnenbenützer erhalten auch heuer wieder 
einmalig bis zu 500 Kilogramm Gratis-Kompost für 
ihren Garten. 

Damit's funktioniert!

•	•	 Originalgutschein ausschneiden, ausfüllen und 
vor Ort abgeben (Kopien werden nicht akzepiert!)

•	•	 Gutschein gültig für einmalige Abholung von 
maximal 500 Kilogramm Kompost

•	•	 Selbstabholung bei der Kompostanlage 
Langenlois/Gneixendorf zu den Aktions-
Sonderöffnungszeiten von Montag bis Freitag 
von 7 bis 16 Uhr

•	•	 Verwiegung erfolgt direkt bei der Abholung

•	•	 Gratis-Kompost nur für Biotonnen-Benützer aus 
dem Bezirk Krems (nicht für Haushalte aus der 
Stadt Krems)

•	•	 Aktion gültig bis Freitag, 26. April 2024 – 
solange der Vorrat reicht!

•	•	 Kompost ist das ganze Jahr im Brantner 
Erdenreich erhältlich – Infos telefonisch unter 
059444-5730 bzw. erdenreich@brantner.comN U R  F Ü R  B I OTO N N E N - B E N Ü T Z E RN U R  F Ü R  B I OTO N N E N - B E N Ü T Z E R

GUTSCHEINGUTSCHEIN
FÜR EINMALIGE ABHOLUNG VON FÜR EINMALIGE ABHOLUNG VON 

GRATISKOMPOSTGRATISKOMPOST

BIO
TONNEN
B ONU S
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BIOTONNE UND/ODER EIGENKOMPOSTIERUNG
Kein Widerspruch – am besten im Doppelpack

Komposterde ist das Gold des 
Gärtners! Dabei ist es egal, ob sie 
aus Eigenproduktion vom Heim-

komposthaufen kommt oder von 
einer professionellen Kompost-
anlage, wie bei unserer jährlichen 
Kompostaktion. Wichtig ist, dass 
sie ihre positiven Eigenschaften 
zum Einsatz bringen kann, indem 
sie für Blumen, Gemüse und Obst 
im eigenen Garten oder im Topf 
auf der Terrasse den Turbo zün-
det!
Manche Haushalte haben keinen 
Platz für einen eigenen Kompost-
haufen und nutzen eine Biotonne. 
Andere schwören auf ihren eige-

nen Komposthaufen und würden 
ihn niemals hergeben wollen. Die 
gute Nachricht – man muss sich 
nicht entscheiden, es geht beides 
gemeinsam! Denn nicht alles, was 
in die Biotonne zur industriellen 
Kompostierung darf, ist gut für 
den eigenen Komposthaufen. Und 
es wäre schade, wenn diese Ab-
fälle für den Kreislauf verloren ge-
hen und im Restmüll landen. Hier 
eine Aufstellung zu Entsorgungs-
fragen, die uns immer wieder ge-
stellt werden:

Abfallprodukt Biotonne Komposthaufen Anmerkungen

Baum- und 
Strauchschnitt

� � Biotonnen-Benützer können 
kostenpflichtige Zusatzsäcke für 
mehr Volumen zu Hause kaufen oder 
Grünschnittplätze nutzen! 

Grasschnitt, 
Schnittblumen

� �

Topfpflanzen 
(ohne Topf)

� �

Unkraut � Vorsicht – Unkrautsamen 
können „weitergezüchtet“ 
werden!

Hohe Temperaturen bis 70°C in 
industriellen Kompostierungen 
machen Unkrautsamen unschädlich.

Obst- und 
Gemüsereste � �

Obstschalen 
(Banane, Zitrusfrüchte, 
Avocado)

� Vorsicht – Zersetzung kann 
langwierig sein, Pestizide bei 
nicht-biologischen Produkten 
könnten in Komposterde 
gelangen

Durch die Bearbeitung von großen 
Mengen an biogenem Material 
entstehen in der industriellen 
Kompostierung höhere Temperaturen. 
Diese höheren Temperaturen, 
kombiniert mit mikrobieller Aktivität, 
bauen Pestizidrückstände ab.

Eierschalen � � zerdrückt bzw. zerkleinert

Kaffee- und Teesud, 
auch mit Filterbeutel �

� Filterbeutel brauchen 
länger bis sie sich zersetzen

Fleischreste roh und 
gekocht � � locken Ratten an!

Knochen von z. B. Huhn 
und Schwein � � locken Ratten an!

Holzasche, Stroh, Heu � �
Generell Speisereste 
und verdorbene 
Lebensmittel

� � locken Ratten an!
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HAUSABHOLUNG VON 
SPERRMÜLL UND ALTEISEN
Jetzt anmelden!

Abgeholt wird …

�		Sperrmüll – das ist sperriger, 
nicht gefährlicher Restmüll aus privaten 
Haushalten, der aufgrund seiner Größe nicht 
in die Restmülltonne passt 
(z. B. Möbel, Kästen, Teppiche, Matratzen etc.)

�		Alteisen – sperrige Metallteile, die nicht selbst- 
ständig ins WSZ gebracht werden können 
(z. B. Dachrinnen, Maschendrahtzaun  etc.)

�		Fenster – alle Fensterarten werden 
mitgenommen und anschließend mit 7,15 Euro 
inkl. MwSt. in Rechnung gestellt.

�		Nur Haushaltsmengen

Nicht abgeholt wird …

�		Abfälle in Säcken (= Restmüll)

�		Haus- und Wohnungsräumungen

�		Elektroaltgeräte 
(Bildschirme, Kühlschränke, E-Herde,…)

�		Abfälle aus Gewerbebetrieben

�		Silofolien (= betrieblicher Abfall)

�		Bauholz und Holz von landwirtschaftlichen 
Gebäuden (Scheunen,…)

Sperrmüll und Alteisen müssen so bereitgestellt werden, dass die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma 
ohne zusätzlichen Aufwand laden können und der öffentliche Verkehr nicht beeinträchtigt wird. Die 
Bereitstellung muss an der Grundstücksgrenze erfolgen – Privatgrundstücke werden nicht befahren. 

Ich beauftrage hiermit den Gemeindeverband zur Abholung von

  Sperrmüll – kostenlos

 Alteisen (sperrig) – kostenlos

 Fenster – 7,15 Euro pro Stück

A N M E L D E K A R T E

Hinweis: Elektroaltgeräte wie Kühlschränke, Fernseher, Waschmaschinen, E-Herde oder ähnliches 
werden nicht mitgenommen – diese müssen im WSZ abgegeben werden. 

Bitte 
ausreichend

frankieren oder 
beim GV Büro 

bzw.
Gemeindeamt

abgeben!

Name 

Einsendeschluss: 2. April 2024
Danach wird der Abholtermin schriftlich mitgeteilt. 
Fragen unter 02734/32333-33.

Gemeindeverband für Abgabenein hebung  
und Umweltschutz im Bezirk Krems
Kamptalstraße 85
3550 LANGENLOIS

Telefon

Abholadresse (Liegenschaft) 

UnterschriftOrt, Datum

Adresse

Sperrmüll und Alteisen können 
in jedem der 16 WSZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden.
Zusätzlich bieten wir ein Mal jähr-
lich die Hausabholung an. 

Was kostet die Abholung?

Die Abholung ist nach Voranmel-
dung kostenlos. Fenster werden 
pro Stück mit 7,15 Euro inkl. MwSt. 
verrechnet. 

Damit´s funktioniert!

Anmelden durch Scan des QR 
Codes anbei, per E-Mail an info@
gvkrems.at oder durch Retour-
nierung der unten angefügten An-
meldekarte bis spätestens 2. April 
2024. Anschließend informieren 

wir Sie schrift-
lich über den 
genauen Abholtag.
Bereitstellung am Abholtag bis 
spätestens 6 Uhr früh an der 
Grundstücksgrenze.
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DAMIT‘S FUNKTIONIERT!
Menschen im Dienst des Verbands

 Er kennt jede Mülltonne persönlich: GERNOT DONABAUM 
ist jeden Tag unterwegs, um Haushalte mit guter Infrastruktur zur 
getrennten Abfallsammlung zu versorgen. 

Seit wann 
machen Sie 

Ihre Tätigkeit? 
Wie ist Ihr Werdegang?
In Spitz habe ich Installateur bei 
einem Betrieb gelernt, bei dem 
ich insgesamt 17 Jahre gearbeitet 
habe. Nun bin ich bereits 18 Jahre 
für den Verband unterwegs – ein 
Wahnsinn, wie die Zeit vergeht! 
Seither fahre ich mit meinem 
Klein-LKW quer durch den Bezirk 
Krems, liefere Mülltonnen aus oder 
tausche sie aus, wenn sie kaputt 
sind. Auch größere Lieferungen an 
unsere Mitgliedsgemeinden, wie 
beispielsweise Gelbe Säcke, erfol-
gen durch mich. In einem WSZ bin 
ich eher selten anzutreffen – da 
springe ich nur ein, wenn ein Kol-
lege krank ist. 

Wie schaut ein typischer 
Arbeitstag aus?
Erste Tätigkeit in der Früh ist das 
Durchschauen der Aufträge, die 
meine Kolleginnen und Kollegen 
aus dem Büro in meinen Kalender 
eintragen. Dann stelle ich mir die 
Touren für die Woche zusammen, 
damit ich nicht kreuz und quer he-

rumfahre. Bevor ich losfahre wer-
den die Tonnen vorbereitet – also 
zusammengebaut und beklebt und 
verladen. Nachmittags nach der 
Tour lade ich in unserem Lager 
Stratzing wieder aus, wasche und 
repariere Mülltonnen, die noch gut 
sind bzw. sortiere jene aus, die nur 
mehr in die Kunststoff-Verwertung 
gebracht werden können. Ein wei-
teres Aufgabengebiet sind die Pro-
blemstoffabholungen aus unseren 
WSZ. Hierfür hab' ich die Ausbil-
dung zum Gefahrgutbeauftragten 
absolviert und kümmere mich um 
die korrekte Übergabe der Prob-
lemstoffe an befugte Entsorger. 

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Ich fahre sehr gerne Schi, die Wo-
che Schiurlaub im Winter ist für 
meine Frau und mich ein Fixter-
min im Jahr. Auch am Wochenende 
machen wir gerne einen Schi-Ta-
gesausflug. In der schneefreien-
Jahreszeit bin ich auch am Berg 
unterwegs, meistens mit meinem 
Freund Anton. Passiv sportlich bin 
ich großer Fan der Austria Wien 
und das schon so lange ich den-
ken kann. Aber auch bei Spielen des 

USV Albrechtsberg bin ich so oft 
es geht dabei, da mein Sohn dort 
spielt. Seit 23 Jahren bin ich Unter-
abschnittskommandant der Frei-
willigen Feuerwehren Großhein-
richschlag und Habruck. Da mir die 
Feuerwehrjugend sehr wichtig ist, 
unterstütze ich sie auf Bezirks- und 
Landesebene als Bewerter. Diese 
Aufgabe macht mir viel Freude, 
denn es ist schön mitanzusehen, 
wenn sich so viele Jugendliche für 
die Aufgaben der Feuerwehr be-
geistern können. Seit rund 10 Jah-
ren bin ich auch Pfarrgemeinderat.

Ihr Wunsch für die Zukunft?
Da ich durchschnittlich rund 700 
km pro Woche im Verbandsge-
biet unterwegs bin, wünsche ich 
mir mehr Verständnis für Lade-
tätigkeiten. Ich verstehe, dass es 
unangenehm ist, wenn man kurz 
warten muss, bis Tonnen entladen 
sind. Ein weiterer Wunsch betrifft 
den sorgsamen Umgang mit Müll-
tonnen: Sie dürfen keinesfalls be-
sprüht und beklebt werden, da sie 
Eigentum des GV Krems sind und 
weiterverwendet werden.  
Vielen Dank für das Interview. 
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Sperrmüll und Alteisen müssen so bereitgestellt werden, dass die Mitarbeiter der Entsorgungsfirma 
ohne zusätzlichen Aufwand laden können und der öffentliche Verkehr nicht beeinträchtigt wird. Die 
Bereitstellung muss an der Grundstücksgrenze erfolgen – Privatgrundstücke werden nicht befahren. 

Ich beauftrage hiermit den Gemeindeverband zur Abholung von

  Sperrmüll – kostenlos

 Alteisen (sperrig) – kostenlos

 Fenster – 7,15 Euro pro Stück

A N M E L D E K A R T E

Hinweis: Elektroaltgeräte wie Kühlschränke, Fernseher, Waschmaschinen, E-Herde oder ähnliches 
werden nicht mitgenommen – diese müssen im WSZ abgegeben werden. 

Bitte 
ausreichend

frankieren oder 
beim GV Büro 

bzw.
Gemeindeamt

abgeben!

Name 

Einsendeschluss: 2. April 2024
Danach wird der Abholtermin schriftlich mitgeteilt. 
Fragen unter 02734/32333-33.

Gemeindeverband für Abgabenein hebung  
und Umweltschutz im Bezirk Krems
Kamptalstraße 85
3550 LANGENLOIS

Telefon

Abholadresse (Liegenschaft) 

UnterschriftOrt, Datum
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ANGEBOTE ALTSTOFFBÖRSE
Wiederverwenden statt wegwerfen!

GV Krems ist nur Vermittler – Besichtigung beim Anbieter! 
Weitere Angebote finden Sie unter www.sogutwieneu.at  
Auskunft beim Abfalltelefon unter 02734/32333 DW 33

Puppen 30 Stk. 
(spielen/sammeln)

Lattenrost 140 × 200 cm
Singer Nähmaschine 

mechanisch
Divina Nähmaschine 

elektrisch
Miele Bügelmaschine
Strickmaschine mit 

Doppelbett
Küchenwaage samt Gewichte 

(ca. 100 Jahre alt) 
Bosch Gartenhexler
Steyrer Traktor 18 PS 

(BJ 1954) samt Pflug, Egge, 
Mähbalken und Anhänger

Drehstrommotor 400V, 
1,5 kw, 2PS, 1400U/
Min. mit Anbauschalter, 
2 Keilriemenscheiben und 
2 CEE Stecker

2 × Hebezug – Lug-All 
„Auto“-Kinderbett mit Licht 

u. Lattenrost 110 × 215, 
Liegefläche 90 × 200

Original VW Alufelgen 
„Sacramento“, 6,5J × 16 
ET50, 205/55R16, 3 Stück

Braun Tassimo-
Kapselkaffeemaschine

Been Kaffeemaschine 
mit Mahlwerk, auch mit 
gemahlenen Kaffee zu 
verwenden

Delonghi Kaffeemaschine 

KTM Herren-Fahrradsitz 
Kommode – Vollholz, braun – 

zu verschenken
DVD Player
Gartengarnitur (Tisch + 

4 Sesseln mit Auflagen)
Filter Kaffeemaschine
Elektromobil (Seniorenmobil)
Luftentfeuchter Kibernetik 

M 20, 320 W, 20 l /24 h
Krankenbett – 

Wechseldruckmatratze
Fellsack für Rollstuhl
Windelkübel 
1L Korkmündung Flaschen 

250 Stk. – zu verschenken
Klavier Pianino Stasny 

(schwarz) – zu verschenken
2 Stk. Velux-

Dachflächenfenster Holz 
GGL606 Thermostar 
(114 × 118) inkl. Kupfer-
Eindeckrahmen 
(originalverpackt)

Drahtseilwinde, mit Motor 
angetrieben 

Holzspalter für Traktor 
Rolltor grün, 2,20 × 1,90 m 

mit Fernbedienung, Marke: 
Normstahl 

Aquarium (leer), 
1,20 × 0,50 × 0,50 m inkl. 
sämtliches Zubehör

Obstwaage

Kinderfahrrad mit 
Gangschaltung für 
6-10 Jährige

Honda Motorfräse

Kristall-Luster

Erdspitzen aus Metall 
(50 cm lang) 18 Stk. inkl. 
10 × 10 cm Aufsatz

Heimtrainer Elektronic

E-Nähmaschine Rast u. 
Gasser

Kreissäge mit Motor

Häcksler – Alko

Solarium (20 Röhren) – 
zu verschenken

Elin Mikrowelle – 
zu verschenken

Gmundner Geschirr 
Wasserfall

div. Tuppersachen

Motor für Mischmaschine 
380 V

Getriebemotor mit Keilriemen 
380 V

Go-Kart (bis 60 kg)

ALKO Rolltischkreissäge 
4,5 PS mit Starkstrom

Einhell Brunnenpumpe

2 Ikea-Betteinsätze 
90 × 200 cm

div. Radios, Diaprojektor, 
Tonbandgeräte für 
Sammler

SAMMELHILFEN UND ANGEBOTE
Nöli 3 l WSZ/GV-Büro gratis
Restmüllsack 60 l WSZ/GV-Büro/Gemeinde € 7,70 Stk.
Grünschnittsack 110 l WSZ/GV-Büro/Gemeinde € 2,20 Stk.
Altpapiersack 60 l WSZ/GV-Büro/Gemeinde gratis
Gelber Sack 110 l WSZ/GV-Büro/Gemeinde gratis
Bio-Vorsammelsack 10 l WSZ/GV-Büro € 6,00 26 Stk./Rolle 
Bio-Einstecksack 120 l WSZ/GV-Büro € 12,00 10 Stk./Rolle
Bio-Einstecksack 240 l WSZ/GV-Büro € 15,60 10 Stk./Rolle
„Riko“ Sammelbehälter WSZ/GV-Büro € 10,20 Stk.
Sackständer GV-Büro/Lager Stratzing € 78,00 Stk.

Informationen zu Tonnenbestellung und Geschirrmobilverleih 
erhalten Sie beim Abfalltelefon unter 02734/32333-33.

UM 6 UHR 
KOMMT DIE 
MÜLLABFUHR!
Abholzeiten ändern sich, be-
auftragte Entsorgungsfirmen 
ändern sich! Das hat die Ände-
rung bei den Logistikpartnern zu 
Jahresbeginn gezeigt. Damit die 
Abfallabholung gut funktioniert, 
ist es wichtig, die „Goldene Regel“ 
zu beachten: Behälter immer ab 
6 Uhr früh bereitstellen! 
Immer wieder erreichen uns An-
rufe, dass Mülltonnen vermeint-
lich vergessen wurden zu entlee-
ren. Bei genauerem Nachfragen 
stellt sich oft heraus, dass die 
Tonnen nicht zeitgerecht bereit-
gestellt wurden. Auch wenn der 
Müllwagen erst später im Laufe 
des Tages kommt, muss die Müll-
tonne spätestens um 6 Uhr früh 
bereitgestellt sein. Denn Touren-
planungen der Entsorgungsfir-
men und gewohnte Sammelwe-
ge können jederzeit kurzfristig 
geändert werden.  

SMS Service nutzen!
Eine Erinnerungshilfe zum zeit-
gerechten Bereitstellen der Ton-
nen und Säcke bietet das SMS-
Service. Bereits mehr als 8.300
Personen nutzen das praktische 
Erinnerungs-SMS am Vortag. 
Anmelden geht 
ganz einfach durch 
Scan des QR Codes 
anbei! 


